
Defibrillator für das Kulturhaus Milbertshofen 

 
Antrag an den Bezirksausschuss Milbertshofen-Am Hart
zur Bezirksausschusssitzung am 12. April 2017

Der Bezirksausschuss Milbertshofen-Am Hart möge beschließen:
Landeshauptstadt München stattet das Kulturhaus Milbertshofen 
mit einem Automatischen Externen Defibrillator (AED) aus. Die Mitarbeiter des 
Kulturhauses werden in dessen Benutzung geschult. 
Dies kann ein Pilotprojekt für alle Kultureinrichtungen in München sein. 

Begründung:
Es ist nachgewiesen, dass durch den Einsatz von Defibrillatoren viele 
Notfallpatienten reanimiert werden können. Deshalb müssen diese an öffentlichen 
Orten, die Versammlungseinrichtungen sind, zur Verfügung stehen. Im Kulturhaus 
Milbertshofen kam es bereits zu Notfällen, die eine Reanimation nötig machten. 

Da das Kulturhaus Milbertshofen sechs Tage pro Woche offen ist und jederzeit 
begangen werden kann, ist es auch möglich den Defibrillator für nahe Notfälle zu 
holen (Wochenmarkt und Gaststätten sind in der Nähe). 
Eine Schulung der Mitarbeiter des Kulturhauses Milbertshofen gewährleistet, dass 
immer ausgebildete Personen vor Ort sind. Zudem können im Kulturhaus 
Milbertshofen Kurse für interessierte Bürger zur Nutzung von Defibrillatoren 
stattfinden und so die Angst vor der falschen Nutzung genommen werden.

Im besten Fall werden alle Kultureinrichtungen der Landeshauptstadt München mit 
Defibrillatoren ausgestattet. 
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